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 Andacht

Kennen Sie auch diese Freude, wenn man Gäste einge-
laden hat? Alles ist schon fertig und man wartet nur noch 
darauf, dass die Besucher endlich kommen. Manchmal 
kann man es kaum erwarten, dass die Gäste eintreffen, 
und wenn sie zu spät kommen fragt man sich, ob man 
etwas falsch verstanden hat: der Tag? die Uhrzeit ? Dann 
der befreiende Moment. Es klingelt an der Tür. Der Besuch 
ist da.

Manchmal ist man noch mit den letzten Vorbereitungen 
beschäftigt und hofft insgeheim, die Gäste mögen 15 Mi-
nuten zu spät kommen. Hektisch versucht man, noch alles 
irgendwie nett aussehen zu lassen.

Stressig in diesem Sinn ist vor allem „hoher Besuch“: der 
Chef kommt oder die Schwiegereltern … Um unsrer Auf-
merksamkeit für diese Situation zu erlangen spricht die Bi-
bel sogar von Jesus als dem „König“, der seinen Besuch 
bei uns angekündigt hat.

Wir feiern im Advent die Ankunft Christi.  Gott kommt in Je-
sus Christus zu den Menschen. Zurecht verhalten wir uns 
in dieser Zeit wie Gastgeber: Wir laufen hektisch herum, 
um Weihnachten vorzubereiten. Zugleich können wir aber 
nicht abwarten und verbringen die Zeit mit diversen Weih-

nachtsfeiern. In diesem Jahr versuchen wir vielleicht, vie-
les nachzuholen, was coronabedingt im letzten Jahr nicht 
möglich war. Wenn wir also sagen können, dass es 2020 
im Advent zu ruhig war, steht uns nun vielleicht 2021 ein 
zu voller Advent bevor.

Im Advent kann ich lernen, eine Erwartungshaltung ge-
genüber Gott einzunehmen. Dazu muss ich meinen Alltag 
nicht völlig umkrempeln, sondern nur meinen Blickwinkel 
ändern. Indem ich mir Gottes Gegenwart wieder bewusst 
mache, lerne ich neu damit zu rechnen, dass er in meinem 
Leben wirkt.

Wir müssen nicht perfekte Gastgeber sein. Aber wir dür-
fen voller Vorfreude Gott in unserem Leben erwarten. Ich 
darf in der Adventszeit die üblichen Weihnachtsvorberei-
tungen treffen: Geschenke kaufen, Weihnachtsmenüs pla-
nen, den Raum schmücken und mich verabreden. Aber ich 
sollte meine Sinne dafür schärfen, das Gott in Jesus mein 
Gast sein will.

Herzliche Grüße

Michael Brandt
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Siehe, dein König kommt zu dir, ein Gerechter und ein Helfer
(Sacharja Kapitel 9 Vers 9)



Wie schon im vergangenen Jahr war es auch in diesem 
Jahr möglich, die Jubelkonfirmation zu feiern. Männer und 
Frauen aus unserer Gemeinde, die 1946, 1951, 1956, 
1961 und 1971 konfirmiert wurden kamen am 19. Sep-
tember in der Jakobuskirche zusammen. Wir durften unter 
den Bedingungen von „3 G“  Gottesdienst feiern, singen 
und das Abendmahl einnehmen. Der Gottesdienst war von 
fröhlichen Erinnerungen an zum Teil harte Zeiten geprägt. 

Viele sind anschließend zum gemeinsamen Mittagessen 
im Landhaus Rohlfing mitgekommen. 

Die Gnade Gottes, die viele auf unterschiedliche Weise in 
ihrem Leben erfahren haben, möge unserer Jubilare auch 
weiterhin begleiten!

Michael Brandt
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Jubelkonfirmation 2021

Gold-Konfirmandinnen & -Konfirmanden St. Jakobus Gold-Konfirmandinnen & -Konfirmanden Wichernhaus

Eiserne Konfirmandinnen & KonfirmandenDiamant-Konfirmandinnen & -Konfirmanden

Gnaden-Konfirmandinnen & -Konfirmanden Kronjuwelen-Konfirmandinnen & -Konfirmand
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Zu Weihnachten verschenke ich ... Nächstenliebe

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Unterstützen Sie Familien in Krisensituationen durch 
Ihre Diakonie-Gabe 2021.

Die Diakoniegabe 2021 ist für die Famili-
enfreizeiten der Systemischen Familien-
schule bestimmt. Diese Einrichtung der 
Diakonie Stiftung Salem ermöglicht ein-
mal im Jahr eine Freizeit für Familien, die 
finanziell nicht so gut aufgestellt sind, wie 
andere. Durch dieses Angebot soll das 
Sozialgefüge von Familien in Krisensitua-
tionen gestärkt werden. Das ist an einem 
anderen Ort oft besser möglich, als im 
gewohnten häuslichen Umfeld. Dazu ist 
auch keine weite Reise nötig, aber ein „Tapetenwechsel“! Helfen Sie uns, be-
lasteten (oder: unterstützungsbedürftigen) Familien unvergessliche, glückliche 
und stressfreie Ferien zu schenken!

Mit der Diakonie-Gabe können Sie auch die diakonische Arbeit Ihrer Kirchen-
gemeinde unterstützen. Geben Sie als Verwendungszweck – neben „Diako-
nie-Gabe 2021“ – auch den Namen Ihrer Kirchengemeinde an, wenn die Hälf-
te Ihrer Spende der gemeindlichen Arbeit zukommen soll.

Für eine Spendenbescheinigung benötigen wir Ihren vollständigen Vor- und 
Nachnamen sowie Ihre Anschrift. 

Spendenkonto:  Diakonie Stiftung Salem gGmbH

     Sparkasse Minden-Lübbecke

     IBAN DE16 4905 0101 0080 0172 05

     BIC WELADED1MIN

DIAKONIE GABE 2021
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Mit Daniel in der Löwengrube - Gemeindefreizeit 2021
So lautete das Thema unserer Gemeindefreizeit 2021. Na-
türlich haben wir nicht in der Wildnis oder bei gefährlichen 
Tieren gehaust, sondern wieder an der schönen Ostsee in 
Zinnowitz, in der St.Otto-Familien- und Begegnungsstätte 
mit Vollpension und Rund-um-Service.

36 Teilnehmer von 3 bis 83 Jahren waren dabei, teils selbst 
oder in Fahrgemeinschaften angereist. Jeder wollte der 
erste sein und die Social-Media-Gruppe entwickelte Ral-
leycharakter. Das Programm hatte für jede Altersgruppe 
etwas zu bieten: Erwachsenen konnten in Gesprächsrun-
den, Jugendliche in der Actionzeit und die Kleinen durch 
Wald und Flur dem Thema und den Impulsen an drei 
Vormittagen nachgehen. Welche Träume habe ich, was 
könnten sie mir sagen? Welche Löwen gibt es in meinem 
Leben? Und auf welche Konsequenzen bin ich bereit mich 
einzulassen? Welche Auswirkungen hat dies auf mein Le-
ben und Glauben?

Nachmittags war wieder Zeit für sich oder die Familie, die 
Gegend, Museen, Kletterparks oder das nahe Polen zu er-
kunden. Abends gab es in der Sporthalle Turnen für die 
Kinder, Fußball für Jedermann und Volleyball für die Mu-
tigen. Abendandachten rundeten den Tag ab und gemütli-

ches Beisammensein ließen diesen ausklingen. Am Ende 
der Woche gab es wieder den bunten Abend und jeder der 
wollte, konnte diesen mit seinem Beitrag bereichern.

Dankbar blicken wir zurück: alle Teilnehmer sind heile und 
gesund hin und auch wieder zurück nach Hause gekom-
men. Dankbar für eine intensive Zeit von Gesprächen und 
Austausch, ein tolles Miteinander besonders zwischen den 
Kindern und Jugendlichen. Dankbar für alle Gedanken, die 
wir miteinander teilen konnten. Dankbar für die Zeit, die wir 
dort erleben und genießen konnten.

Vielleicht sind Sie als Alleinreisender oder als Paar oder 
als ganze Familie das nächste Mal dabei, wenn es wieder 
heißt: Gemeindefreizeit mit St.Jakobus, denn Urlaub mit 
der Gemeinde ergänzt sich wunderbar, man muss es nur 
mal ausprobieren.

Stefan Nowak

Gemeinsamer Spaß bei der Strand-Olympiade

Inh. Michael Stühmeier

Wiesenstraße 4

32429 Minden

Fon 05 71 | 5 66 26

Fax 05 71 | 50 95 95

M 01 71 | 3 84 85 99

Baggerarbeiten

Pflasterungen

Abrollmulden

Holzhäckseln

Die Löwen in der Grube - Anspiel in der Themeneinheit

Themenarbeit in altersgrechten Gruppen
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Gemeindefreizeit 2021 – Teilnehmer Feedback
Hallo, es war mal wieder Super… Damit wäre alles gesagt, 
aber für die die nicht dabei waren, wollen wir hier einen 
kleinen Einblick in die Gemeindefreizeit geben.

Für die Kinder und auch für 
die Erwachsenden wurde so 
einiges geboten. Von Sport 
bis gemeinsames Beisam-
mensein und Inne halten war 
alles dabei. 

Der Tag war geprägt von ei-
nen festen Tagesablauf in 
den Vormittagsstunden bis 
zur freien Zeit in den Spät-
nachmittag hinein. Abends 
war es schön beisammen 
zu sitzen oder Sport in der 
Sporthalle zu machen. Alles 

sehr nett von der gesamten Familie Nowak organisiert.

Die Themeneinheiten waren nach einem gemeinsamen 
Start für die Großen und Kleinen getrennt, das gemein-
same Basteln, die Spiele am Strand, die Nachtwanderung 
und die Gute-Nacht-Geschichten für die ganz Kleinen  ist 
nur ein Auszug aus dem vielfältigen und altersgerechten 
Angeboten. 

Die Kinder hatten ein riesengroßes Freiluftareal zum Spie-
len. Man konnte sie ohne Sorgen auf dem gesicherten Ge-
länder losziehen lassen. Es war einfach vieles da für die 
Kids. Für schlechtes Wetter konnte man auch die Kegel-
bahn nutzen. Die Spaziergänge am schönen Ostseestrand 
waren einfach eine pure Erhohlung. 

Die Zimmer mit Jugendherbergscharakter waren sauber 
und wir hatten ein Vierbettzimmer mit Bad für uns alleine. 
Als Vater und Tochter konnten wir in den 5 Tagen mal wie-
der zueinander finden. Wir beide haben es genossen. Das 
3-malige Buffetessen, das gemütliche Beisammen wäh-
rend der Essenszeiten, gemeinsame Unternehmungen zu 
machen und Abends auch mal ein gemeinsames Bierchen 
zu trinken setzt da noch ein Punkt auf dem I drauf. Einfach 
gesagt … würden es wieder machen.

Herzliche Grüße von Eliza und Lothar
PS: Habe allerdings das Kaminzimmer immer noch nicht entdeckt :)

Schön war es… wirklich! Eine Woche Ferien mit Freunden 
und Bekannten an der Ostsee...cool!

An fast jedem Tag war Action angesagt. Wir hatten viel 
Spaß. Die Themenvormittage waren nie langweilig und 
die Anspiele immer spannend. Bei den Strandspielen hat 
jeder vollen Einsatz gezeigt und beim Sandlöwen bauen 
waren alle echt kreativ. Beim Gummistiefelweitwurf war es 
besser manchen Leuten nicht in die Quere zu kommen: 
sobald die Stiefel hatten, waren sie gefährlich. Und dann 
hat ein Junge die Stiefel ins Wasser geworfen…
An verschiedenen Abenden gab es Kinderturnen und 
Volleyball, da ist jeder auf seine Kosten gekommen. Und 
es gab jede Menge lustige Dinge, die in dieser Woche pas-
siert sind. Am Donnerstag war das Volleyball- und Fußball-
tunier. Leider hat Holland gewonnen, aber Italien hat sich 
als guter Verlierer gezeigt. Freitag gab es einen Bunten 
Abend und viele haben dazu beigetragen, dass es ein er-
lebnisreicher und witziger Abend wurde.

Samstag war schon die Verabschiedung, aber alle fuhren 
glücklich und erholt nach Hause.

Ich fand diese Woche einfach cool. Ich weiß jetzt welche 
Farbe die Zahnbürste von unserm Praktikanten Michel 
hat ;-). Danke an alle, die sich um und in dieser Woche ge-
kümmert und alles organisiert haben! Ich hoffe bald noch-
mal so eine Gemeindefreizeit erleben zu können. Es war 
nämlich echt cool!

Eure Elisabeth

Volleyball in der Halle

Jung & Alt kreativ

Ausflug in den Kletterpark

Gemeinsamer Abendimpuls nach dem Sport
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Sonntag
	 12.15 Uhr	 Wanderkreis (ca. alle 4 Wochen)	 Wichernhaus	 Reinhard Schlomann	 Tel. 54649

Montag
	 09.30 - 11.00 Uhr	 Die Regenbogenfische	 St. Jakobus	 Nancy Nowak	 Tel. 38693620
	 15.00 - 17.00 Uhr	 Frauenhilfe (14-tägig)	 St. Jakobus	 Susanne Scholz	 Tel. 58878
	 18.00 - 19.15 Uhr	 Tanzsportfreunde Gruppe 1	 St. Jakobus	 Udo Berkemann	 Tel. 05722 270284
	 19.15 - 20.15 Uhr	 Tanzsportfreunde Gruppe 3	 St. Jakobus	 Udo Berkemann	 Tel. 05722 270284
	 19.00 - 20.30 Uhr	 Männerabend (2. Montag im Monat)	 Wichernhaus	 Andreas Brügmann	 Tel. 9341968
	 20.15 - 21.30 Uhr	 Tanzsportfreunde Gruppe 2	 St. Jakobus	 Udo Berkemann	 Tel. 05722 270284

Dienstag
	 nachmittags	 Konfirmandengruppe	 St. Jakobus	 Stefan Nowak	 Tel. 38693620
	 nachmittags	 Konfirmandengruppe	 Wichernhaus	 Stefan Nowak	 Tel. 38693620
	 19.30 - 21:30 Uhr	 Nähkreis (1. Dienstag im Monat)	 St. Jakobus	 Kerstin Schmidt	 Tel. 9733114

Mittwoch
	 15.00 - 17.00 Uhr	 Frauenhilfe (14-tägig)	 Wichernhaus	 Elsbeth Buddenbohm	 Tel. 53399
	 19.00 - 21.00 Uhr	 KU-Vorbereitungskreis (n. Abspr.)	 Wichernhaus	 Stefan Nowak	 Tel. 38693620
	 19.30 - 21.00 Uhr	 Bibelgesprächskreis (14-tägig)	 Wichernhaus	 H. & R. Schlomann	 Tel. 54649

Donnerstag
	 09.00 - 10.00 Uhr	 Wirbelsäulen-Gymnastik	 St. Jakobus	 Cecilia Niedworok	 Tel. 57360
	 18.00 - 20.00 Uhr	 Bandprobe	 St. Jakobus	 Stefan Nowak	 Tel. 38693620
	 19.00 - 21.00 Uhr	 KiKiMo-Vorbereitungskreis (n. Abspr.)	 St. Jakobus	 Stefan Nowak	 Tel. 38693620
	 20.00 Uhr	 Chor	 St. Jakobus	 Sven Hagemeier	 Tel. 0176 55420838

Freitag
	 16.30 - 17.30 Uhr	 Musical-Kids	 Wichernhaus	 Stefan Nowak	 Tel. 38693620
	 19.30 - 21.00 Uhr	 Bläserkreis	 Wichernhaus	 Günther Gravenkamp	Tel. 54653
	 20.00 - 22.00 Uhr	 Volleyball für Jugendliche	 Sporthalle	 Stefan Nowak	 Tel. 38693620 
			   Häverstädt

Samstag
	 10.00 - 13.00 Uhr	 KiKiMo (ca. einmal im Monat)	 St. Jakobus	 Stefan Nowak	 Tel. 38693620
	 10.00 - 16.00 Uhr	 Konfi-Samstag	 wechselnd	 Stefan Nowak	 Tel. 38693620
	 18.30 - 21.30 Uhr	 Jugendkreis	 Wichernhaus	 Stefan Nowak	 Tel. 38693620

	 Diese Aufstellung gibt nur einen Überblick.
	 Genaue Termine und Themen finden Sie auf unserer Homepage im Internet (www.stjakobus.com).
	 Außerdem halten wir in den Gemeindehäusern und Schaukästen jeweils einen aktuellen Wochenplan bereit.

Gruppen und Kreise

Mit dem 5. September sind  die Regeln für Treffen der 
Gruppen und Kreise einfacher geworden. Seit diesem 
Tag gilt die 3G-Regel (Teilnahme nur für Genesene, 
Geimpfte oder Geteste) auch für Gruppen.
Das Presbyterium bittet, falls noch nicht erfolgt, um die 
Prüfung der Vorlage einer Bescheinigung der 3G (Kinder 
und Schüler sind ausgenommen).
Hygieneregeln sollen beibehalten werden. Abstandsge-
bote sind nicht mehr verpflichtend. Das Tragen der Mas-
ke wird für Wege innerhalb der Gebäude empfohlen, am 

Platz kann die Maske aber abgenommen werden. Das 
Führen von Anwesenheitslisten zur Rückverfolgbarkeit ist 
nicht mehr notwendig. Das gemeinsame Singen ist nur 
denen möglich, die geimpft, genesen oder mit negativem 
PCR-Test versehen sind.

Wenn sich alle ihrer Verantwortung dem Anderen gegen-
über bewusst sind und die neuen Regeln beachten, kön-
nen alle Gruppen und Kreise in gewohnter Weise statt-
finden.
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Dezember
	 05.12.	 2. Advent	 10.00 Uhr	 Predigtgottesdienst	 Wichernhaus	 U. Beckendorf
			   11.00 Uhr	 FaKiMo - Familienkirchenmorgen	 St. Jakobus	 S. Nowak
	 12.12.	 3. Advent	 10.00 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst	 Wichernhaus	 R. Höcker
			   11.00 Uhr	 FaKiMo - Familienkirchenmorgen	 St. Jakobus	 S. Nowak
	 19.12.	 4. Advent	 11.00 Uhr	 Familiengottesdienst	 St. Jakobus	 S. Nowak

	 Die Gottesdienste von Heiligabend bis Silvester finden Sie auf der letzten Seite!

Januar
	 01.01.	 Neujahr	 16.00 Uhr	 Predigtgottesdienst	 Kirche Barkhausen	 D. Hüffmann
	 02.01.	 1. So. n. d. Christfest	 10.00 Uhr	 Predigtgottesdienst	 Thomaskirche	 A. Brügmann
	 06.01.	 Epiphanias	 19.00 Uhr	 Prediggottesdienst	 Martini	 C. Ruffer
	 09.01.	 1. So. n. Epiphanias	 10.00 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst	 Wichernhaus	 U. Beckendorf
	 16.01.	 2. So. n. Epiphanias	 10.00 Uhr	 Predigtgottesdienst	 Wichernhaus	 M. Brandt
			   11.00 Uhr	 FaKiMo - Familienkirchenmorgen	 St. Jakobus	 S. Nowak
	 23.01.	 3. So. n. Epiphanias	 10.00 Uhr	 Predigtgottesdienst	 Wichernhaus	 M. Brandt
			   11.00 Uhr	 FaKiMo - Familienkirchenmorgen	 St. Jakobus	 S. Nowak
	 30.01.	 L. So. n. Epiphanias	 18.00 Uhr	 Traumleitergottesdienst (siehe Seite 10)	 St. Jakobus	 M. Brandt

Februar
	 06.02.	 4. So. v. Passionszeit	10.00 Uhr	 Predigtgottesdienst	 Wichernhaus	 M. Brandt
			   11.00 Uhr	 FaKiMo - Familienkirchenmorgen	 St. Jakobus	 S. Nowak
	 13.02.	 Septuagesimae	 10.00 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst	 Wichernhaus	 A. Brügmann
			   11.00 Uhr	 FaKiMo - Familienkirchenmorgen	 St. Jakobus	 S. Nowak
	 20.02.	 Sexagesimae	 10.00 Uhr	 Predigtgottesdienst	 Wichernhaus	 M. Brandt
			   11.00 Uhr	 FaKiMo - Familienkirchenmorgen	 St. Jakobus	 S. Nowak
	 27.02.	 Estomihi	 10.00 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst	 St. Jakobus	 U. Beckendorf
			   18.00 Uhr	 Traumleitergottesdienst (siehe Seite 10)	 St. Jakobus	 M. Brandt

	 Gerne vermitteln wir Ihnen einen ehrenamtlichen Fahrdienst, wenn Sie nicht aus eigener Kraft zu den Gottes- 
	 diensten kommen können. Bitte melden Sie sich dafür zu den Sprechzeiten im Gemeindebüro (Tel. 5 25 57).

Gottesdienste

Ab Sonntag dem 05.09. 2021 gilt für unsere Gottesdiens-
te ein verändertes Schutzkonzept. Damit folgen wir den 
Empfehlungen der Landeskirche und orientieren uns 
an der gültigen Corona-Schutzverordnung des Landes 
Nordrhein-Westfalen.
Wie fast alle Bereiche des öffentlichen Lebens richten wir 
uns nach der 3G-Regel.
Am Gottesdienst teilnehmen kann, wer geimpft, ge-
nesen oder getestet ist. Dazu zeigen Gottesdienstbe-
sucher am Eingang ihr Impfzertifikat (Impfpass, Kopie, 
CovPass-App oder Corona-App), eine gültige Beschei-
nigung über eine überstandene Covid- Erkrankung oder 

eine Bescheinigung zu einem negativen Schnelltest, der 
nicht älter als 48 Std. ist. Kinder und Jugendliche gelten 
als getestet.
In der Kirche kann am Platz die Maske abgenommen 
werden. Das Singen ohne Maske ist allen Teilnehmenden 
erlaubt, die geimpft, genesen oder mit einem aktuellen 
negativen PCR Test ausgestattet sind. Andere Teilneh-
mende am Gottesdienst bitten wir, auf das Singen zu ver-
zichten. 
Anwesenheitslisten müssen wir nicht mehr ausfüllen. 

Wir bedanken uns für Ihr/Euer Verständnis. 

Mindener Str. 63
32429 Minden
Tel. 0571-38 69 57 72

Mo. - Fr.	 6.00 - 18.00 Uhr
Sa.	 6.00 - 13.00 Uhr
So.	 7.00 - 11.00 Uhr

Grüner Weg 1 
32425 Minden
Tel. 0571-38 64 93 43

Mo. - Fr.	 6.00 - 18.00 Uhr
Sa.	 6.00 - 13.00 Uhr
So.	 7.00 - 17.00 Uhr

Eisberger Str. 2 
32457 Porta Westfalica
Tel. 0571-38 98 80 45

Mo. - Fr.	 6.00 - 18.00 Uhr
Sa.	 6.00 - 13.00 Uhr
So.	 7.00 - 17.00 Uhr

„Eine kulinarische Reise vom Pumpernickel zum Sahnetörtchen.“

Gundula Dusella
Staatl. gepr. Masseurin und med. Bademeisterin

Medizinische
Massagen

Nur
Hausbesuche

Telefon 05 71/ 38 87 76 84
Massagegutschein – eine nette Geschenkidee



Dezember
Schon im letzten Gemein-
debrief haben wir angedeu-
tet, dass an Silvester um 
18.00 Uhr ein Traumleiter-
gottesdienst das Jahr be-
schließen könnte.
Unter dem Losungswort: 
„Jesus Christus spricht: Wer 
zu mir kommt, den werde ich 
nicht abweisen:“ (Joh. 6,37) 
– die Kirche wird von Oliver 
Roth mit diesen Worten illu-
miniert sein – lassen Sie uns 
das neue Jahr begrüßen.

Januar
Wir starten das Jahr im 
Traumleiterformat mit einem 
Gottesdienst in der Tradition 
der Communauté de Taizé 
am 30. Januar wie gewohnt 
um 18.00 Uhr.
Die meditativen Texte und 

Musikstücke stimmen uns ein auf 2022.
Musikalisch wird der Gottesdienst durch den Kirchenchor 
unter Leitung von Sven Hagemeier unterstützt.
Seien Sie dabei und beginnen mit uns besinnlich das neue 
Jahr.

Februar
Am 27. Februar wollte Sven Hagemeier interessierte Be-
sucher um 18.00 Uhr in die Klangwelt Johann Sebastian 
Bachs entführen..
Aufgrund gesundheitlicher Probleme kann die geplante 
Veranstaltung nicht stattfi nden. Bis zum Druck dieses Ge-
meindebriefes lag noch keine konkrete Alternative vor.
Die Gemeinde wird durch Aushänge bzw. die Abkündigun-
gen in den Gottesdiensten auf dem Laufenden gehalten.
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Traumleitergottesdienste

Der kleine Mut
Einmal war der kleine Mut unterwegs.
Er war schon lange unterwegs und hatte viele Abenteuer 
durchlebt.
Genaugenommen war der kleine Mut noch nie seßhaft ge-
wesen.
Solange er denken konnte, der kleine Mut -
er wurde überall gebraucht. Und das freute ihn sehr.
Das machte ihm Beine, auch wenn er müde war.

Heute war er auf dem Weg zu seinem Freund D.E.
Der fühlte sich nicht gut. Der war allein.
Und schließlich saßen sie zusammen in der Stube bei D.E.

D.E. freute sich über den Besuch vom kleinen Mut.
Und: D.E. stellte eine wichtige Frage an seinen Freund:
„Ich habe ein Zimmer frei. Möchtest du da wohnen?“
„Und wenn mich jemand braucht?“
„Dann gehen wir zusammen hin.“
Der kleine Mut war einverstanden.
So schrieben sie auf ihr Namensschild an der Haustür: 
„D.E.MUT“

Und wenn jemand den kleinen Mut brauchte,
dann ging D.E. gleich mit.
So konnten sie vielen Menschen helfen, die in Not waren.
Das sprach sich bald herum im ganzen Lande.
Und das Leben wurde für die Leute erträglicher und
manchmal sogar fröhlich.

Roswitha Rosigkeit

In Minden daheim - 
In der Welt zuhause!

LEHMANN sucht kluge Köpfe!
Unsere aktuellen Stellenangebote finden Sie auf 
unserem Internetauftritt. Wir freuen uns auf Sie! 

Werden Sie ein Teil von unserem Team.

www.lehmann–locks.com
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Weihnachten 2021...
… wollen wir dieses Jahr so feiern, wie wir es schon letztes 
Jahr geplant hatten und Sie einladen, mit uns Weihnach-
ten zu erleben und entdecken!

Dazu soll es am Heiligabend 4 Stationen im Ortsteil Düt-
zen geben:
 · Hof Familie Gärtner
 · Diakoniestation Dützen
 · Dützer Mühle
 · Parkplatz hinterm Wichernhaus.

In der Zeit von 15.30-18.00 Uhr werden an den 4 Stationen 
einzelne Szenen eines Weihnachtsmusical aufgeführt und 
im 25-Minuten-Takt wiederholt. Dazwischen wechseln die 
Besucher als Gruppe zur nächsten Szene die Station.

Um die Veranstaltung besser planen zu können, melden 
Sie sich bitte bis 10.12. im Gemeindebüro an mit wie vie-
len Personen Sie zu welcher Zeit dabei sind!

Wir freuen uns auf Weihnachten und darauf, Sie zu se-
hen! Bei Fragen oder für Infos wenden Sie sich bitte ans 
Gemeindebüro oder Gemeindepädagoge Stefan Nowak.

Station Reihenfolge / Uhrzeit (Gruppe) Gruppe 1 Gruppe 2 Gruppe 3 Gruppe 4
1) Hof Familie Gärtner, Friedgartenstr. 15.30 15.55 16.20 16.45
2) Diakoniestation Dützen, Friedgartenstr. 15.55 16.20 16.45 17.10
3) An der Mühle Dützen 16.20 16.45 17.10 17.35
4) Parkplatz hinterm Wichernhaus 16.45 17.10 17.35 18.00



Hallo. Ich bin Michel und 
ich darf für die Zeit von 
den Herbstferien bis Hei-
ligabend mein Gemeinde-
praktikum hier verbringen. 
Ich mache gerade meine 
Ausbildung am theolo-
gisch-pädagogischen Se-
minar Malche e.V. und bin 
auf dem Weg zum Beruf 
von Erzieher und Gemein-
depädagoge.

Mein späterer Berufswunsch ist genau der: die Arbeit mit 
Kindern und Jugendlichen auf einer christlichen Basis.

Ich habe schon seit den Sommerferien in den Bereich Ju-
gendarbeit im Wichernhaus hineingeschnuppert (sprich 
den Jugendkreis mitgestaltet und bei Freizeiten mitgear-
beitet) und als sich dann die Gelegenheit bot, auch das 
3-monatige Praktikum in diese Arbeit investieren zu kön-
nen, habe ich natürlich sofort JA gesagt.
Ich darf während meiner Zeit in der Gemeinde in die Be-
reiche der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen mit eintau-
chen und einiges neues dazu lernen.
Ich freue mich auf eine wahnsinnig tolle Zeit und viele 
neue Erfahrungen und hoffe, dass ich eine Bereicherung 
für die Gemeinde sein kann.

Michel Meier
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Vom 14. bis zum 17. September fand die diesjährige Bi-
belwoche statt. Texte aus dem Philipperbrief des Apostel 
Paulus wurden gelesen und miteinander besprochen. Die 
Abende standen unter dem Thema „Leben mit … Gewinn, 
Ehre, Werten, Zielen und Frieden“. Pfarrer Andreas Brüg-
mann, Pfarrerin Catharina Bluhm, Ulrich Beckendorf und 
Pfarrer Michael Brandt führten in die Texte des Philipper-
briefes ein. Dabei waren die Abende sehr unterschiedlich 
gestaltet: manche begannen mit einem kurzen Vortrag, 
andre mit einem Vergleich unterschiedlicher Übersetzun-
gen in deutscher Sprache, wieder andere mit kreativen 
Formen des Zugangs zur Bibel. Alle miteinander erlebten 
es als bereichernd, in die komplizierte Gedankenwelt des 
Paulus einzutauchen.

Wegen der Pandemie musste das gemeinsame Essen lei-
der ausfallen.
Im Schnitt nahmen 15 Personen teil, wobei manche an al-
len Abenden anwesend waren, andere nur an einzelnen 
Abenden. Ein gemeinsamer Gottesdienst am Sonntag, 
dem 19. September rundetet die Woche ab. Sehr schön 
war die Begegnung mit den Schwestern und Brüdern aus 
der Nachbargemeinde St. Thomas. 
Im September 2023 wird es wieder eine Bibelwoche ge-
ben.

Michael Brandt

Michel Meier

Bibelwoche 2021

Bibelkreis
„Leidenschaftlich leben“
Mittwoch abends im 14 tägigen Rhythmus trifft sich im Wi-
chernhaus der Bibelkreis der Gemeinde. In den Wochen 
vor Ostern wollen wir uns auf die Begegnung mit dem auf-
erstandenen Christus vorbereiten.
Unter dem Titel „Leidenschaftlich leben“ planen wir, uns 

am 12. Januar zum ersten mal zu verabreden. Bis zum 
6. April werden dann 7 Abende die Vorfreude auf Ostern 
stärken. In den dunklen Monaten beginnt der Kreis jeweils 
um 19.30 Uhr. Wir freuen uns über neue Teilnehmer und 
Teilnehmerinnen.

Michael Brandt

HAIR  &  MAKE-UP

HAIR & MAKE-UP
Dorenbusch 11, 32429 Minden

Fon 05 71 / 5 21 69
www.south-cuts.de
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Gemeindepraktikum
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Spaß für Jung und Alt
Königsrätsel
Die drei Weisen aus dem Morgenland 
haben einen weiten Weg vor sich. Hier sind 
sie an eine Kreuzung geraten. Welchen der 
Wege müssen sie wählen, um bis zum Stall 
unter dem Stern zu kommen?

Auflösung: Weg B



Wir suchen Mitarbeitende im Ehrenamt
Der Gottesdienst wird nicht nur vom Pfarrer gestaltet. 
Eine wichtige Rolle spielen auch „Lektoren“ und 
„Lektorinnen“. Sie lesen Bibeltexte und Gebete im 
Gottesdienst. Diese Aufgabe wird oft von Mitgliedern des 
Presbyteriums übernommen. Es ist aber üblich, dass auch 
andere Besucher und Besucherinnen des Gottesdienstes 
dieses Amt übernehmen. Hätten Sie Freude an dieser 
Aufgabe? Hat Ihnen schon mal jemand gesagt, dass Sie 
gut vorlesen können? Dann melden Sie sich bitte bei uns. 
Wir bauen ein Lektorenteam auf. Sie bestimmen, wann 
und wie oft Sie eine Lesung im Gottesdienst übernehmen. 
Eine Schulung bieten wir nach Absprache an.  

Im Vorfeld eines Gottesdienstes ist vieles zu beachten: Ist 
der Altar ordentlich geschmückt? Stimmt der Klang des 
Mikrofons? Sind die Lampen und Strahler eingestellt? 
Läuten die Glocken im richtigen Augenblick? Liegt ein 
Körbchen für die Kollekte bereit? Um diese Aufgaben 
kümmern sich in einer Gemeinde Küster und Küsterinnen. 
Weil wir in unserer Gemeinde Iris Eckert nur mit wenigen 
Stunden angestellt haben, ist sie mit anderen Aufgaben 
betraut. Deshalb übernehmen Freiwillige am Sonntag die 
Vorbereitung der Kirche für den Gottesdienst. Oft bleibt 
diese Amt an Mitgliedern des Presbyteriums hängen. Aber 
„küstern“ ist eine eigene Tätigkeit unabhängig vom Amt 
des Presbyters oder der Presbyterin.
Wir planen den Aufbau eines Küsterteams. Haben Sie 
Lust, da mitzumachen? Sie bestimmen, wann und wie 
oft Sie die Vorbereitung der Kirche für den Gottesdienst 
übernehmen. Eine Schulung bieten wir nach Absprache 
an. 

Ein Kirchmeister oder eine Kirchmeisterin für Finanzen 
kümmert sich um das Geld der Gemeinde – wie ein 
Kassenwart im Verein. Er / Sie ist Mitglied im Presbyterium 
der Gemeinde und hat die Verantwortung, Ausgaben zu 
genehmigen. Dabei hat er / sie eine Übersicht über das 
Budget der Gemeinde und sagt, ob eine Ausgabe möglich 
ist oder nicht. Unser bisheriger Kirchmeister, Ulrich Krause, 
hat sich leider entschieden, dass Amt wegen beruflicher 
Belastung niederzulegen.
Wenn Sie geeignet sind und es Ihnen Freude machen 
würde, Verantwortung für finanzielle Fragen der Gemeinde 
zu übernehmen, melden Sie sich bitte bei Pfarrer Michael 
Brandt. In einem Gespräch würde er gerne mit Ihnen 
prüfen, ob das Ihre Aufgabe werden kann.

Bei Interesse an diesen Ehrenämtern melden Sie sich bitte 
bei: Pfarrer Michael Brandt, Tel. 0571/51886

Austräger/innen gesucht
Dass dieser Gemeindebrief jetzt vor Ihnen liegt, verdanken 
wir Frauen und Männern sowie Jugendlichen aus unserer 
Gemeinde, die sich viermal im Jahr bei Sonne, Wind und 
Wetter auf den Weg machen, um das jeweils neueste 
Exemplar zu den einzelnen Haushalten zu bringen. 
Unermüdlich sind diese Personen zum Teil über viele 
Jahre im Einsatz. Dafür gilt Ihnen unser herzlicher Dank. 

Um die Lücke derer zu schließen, die aus unterschiedlichen 
Gründen diesen Dienst nicht mehr wahrnehmen können 
oder möchten, suchen wir nach Gemeindemitgliedern, 
die sich vorstellen können, diese wichtige Aufgabe zu 
übernehmen, damit unser Gemeindebrief nach wie vor 
den Weg in die einzelnen Briefkästen, Zeitungsrollen oder, 
oder, oder findet.
Sollten Sie Interesse haben, eine überschaubare Menge 
an Gemeindebriefen an Häuser in Ihrer räumlichen Nähe 
zu verteilen, während Sie mit ihren Kindern spazieren, 
mit Ihrem Hund „Gassi gehen“, oder zur Verbesserung 
von Gesundheit und Fitness, melden Sie sich bitte unter 
Telefon 0571/52557 im Gemeindebüro.

Dachsanierung St. Jakobus Update
Vielleicht ist  Ihnen schon aufgefallen, dass auf der 
Baustelle Gemeindezentrum nicht mehr so eifrig 
gearbeitet wurde. Grund dafür war ein Liefer-Engpass 
des Dachziegelherstellers. Glücklicherweise sind nur noch 
der Turm und das Pfarrhaus neu zu decken. Die geplante 
Innensanierung betreffend hat es ein Gespräch mit den 
verantwortlichen Dezernenten des Kirchenkreises und der 
Landeskirche gegeben.
Besonders von Seiten der Landeskirche wird eine mögliche 
Sanierung der Decke mit Holz favorisiert. Da noch weitere 
Experten gehört werden sollen, verzögert sich die geplante 
Innensanierung bis ins nächste Jahr.

Hilfe Hausaufgaben? 
Hausaufgabenhilfe!
Wir schenken Schülerinnen und Schülern Zeit und 
Aufmerksamkeit und helfen ihnen, ihre Hausaufgaben zu 
erledigen. Das Angebot ist besonders für SchülerInnen 
der Grundschule ohne Ganztagsbetreuung, aber auch 
der weiterführenden Schule gedacht. Eine Lehrerin und 
unser Bufdi helfen dir, Lerninhalte zu wiederholen und 
zu festigen. Die Hausaufgabenhilfe kann in der Woche 
an 2-4 Nachmittagen im  Wichernhaus oder Jakobus-
Gemeindezentrum stattfinden. Eine Anmeldung durch 
die Eltern ist bei Gemeindepädagoge Stefan Nowak 
notwendig.

Verstärkung im Gemeindebrief-Team 
gesucht
Auch in diesem Team zeigt sich, das es besser ist, wenn 
einzelne Aufgaben nicht nur von einem Team-Mitglied 
erledigt werden können. Wie in anderen Bereichen auch, ist 
es notwendig, das mehrere die Aufgaben erledigen können, 
um sich von Fall zu Fall zu vertreten, zu unterstützen oder 
abzuwechseln. Wir suchen daher für unser Team ein 
neues Mitglied, das Interesse hat, die fertigen Texte und 
Bilder zum Geimeindbrief zusammenzufügen und für den 
Druck vorzubereiten. Dies erledigen wir mit professioneller 
Software am Computer. Eine Einarbeitung in die Benutzung  
der Software und das Layout des Gemeindebriefs wird 
natürlich angeboten. Interessierte melden sich bitte bei 
Michael Schmidt, Tel. 0571 / 9733114.
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Kurz notiert
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Beerdigungen
Wilhelm Lohmeier, 95 Jahre
Uwe Rehling, 79 Jahre
Friedhelm Busse, 86 Jahre
Helga Riechmann geb. Henneking, 90 Jahre
Jürgen Probst, 85 Jahre
Jörg Nobbe, 56 Jahre
Fred Schmidt, 66 Jahre

Praxis für psychologische Beratung und Coaching
Angelika Reuter (Dipl.-Päd.)
Systemische Therapeutin · SAfE-Mentorin

∙ Beratung f. Adoptiv- und Pflegeeltern ∙
∙ Einzel-  und Familienberatung ∙

Blütenstr. 36 · 32429 Minden
Telefon: 0571 - 59 72 66 67
E-Mail: mail@angelika-reuter.com
Internet: www.angelika-reuter.com

Hinweis auf die Widerspruchsmöglichkeit
Wenn Sie nicht möchten, dass Amtshandlungen, die Ihre Person betreffen, im Ge-
meindebrief veröffentlicht werden, dann können Sie dieser Veröffentlichung wider-
sprechen.
Teilen Sie uns bitte Ihren Widerspruch an unsere Adresse (siehe Seite 2) mit. Ihr 
Widerspruch wird dann vermerkt und eine Veröffentlichung der Amtshandlung un-
terbleibt. Selbstverständlich können Sie es sich auch jederzeit anders überlegen 
und den Widerspruch wieder zurückziehen. Teilen Sie uns auch dies bitte an unsere 
Adresse mit.
Sie finden entsprechende Vordrucke auf unserer Internet-Seite: https://stjakobus.
ekvw.de/ueber-uns/gemeindebrief/

Amtshandlungen



 Kunststoff- und Holzfenster aus eigener Fertigung 
Innenausbau • Dachgeschoß-Trockenausbau 

Treppenbau • Fußboden-Parkett 
 

Wilhelm Eickenjäger 
GmbH 

Tischlerei • Zimmerei 
Bergkirchener Straße 60   Minden   Tel.: (05 71) 5 10 95 

Besondere Gottesdienste
24.12. Heiligabend

Bitte melden Sie sich zu den Nachmittags-Gottesdiensten an Heiligabend über die Home-
page der Gemeinde (www.stjakobus.com) oder telefonisch über das Gemeindebüro 
(0571/52557) an.
Geben Sie Ihren Namen, Ihre Telefonnummer, die Anzahl der Personen, mit denen Sie den 
Gottesdienst besuchen möchten und die Uhrzeit des Gottesdienstes an, den Sie gerne 
besuchen würden. Wir melden uns in jedem Fall zurück.
Wenn Sie sich online über die Homepage der Gemeinde anmelden, können Sie schnell 
sehen, ob in dem Gottesdienst, den Sie gerne besuchen möchten, noch Plätze in ausrei-
chender Zahl frei sind.

Danke für Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung bei der Planung!

 15.30 Uhr Stationen-Gottesdienst (Gr. 1) Stationen Dützen S. Nowak
 15.55 Uhr Stationen-Gottesdienst (Gr. 2) Stationen Dützen S. Nowak
 16.00 Uhr Predigtgottesdienst  St. Jakobus M. Brandt
 16.20 Uhr Stationen-Gottesdienst (Gr. 3) Stationen Dützen S. Nowak
 16.45 Uhr Stationen-Gottesdienst (Gr. 4) Stationen Dützen S. Nowak
 22.30 Uhr Christmette St. Jakobus M. Brandt

25.12. 1. Weihnachtstag
 10.00 Uhr Predigtgottesdienst St. Jakobus A. Brügmann

26.12. 2. Weihnachtstag
 10.00 Uhr Predigtgottesdienst Kirche Barkhausen B. Hüff mann

31.12. Altjahresabend
 18.00 Uhr Traumleitergottesdienst (siehe Seite 10) St. Jakobus M. Brandt

01.01. Neujahr
 16.00 Uhr Predigtgottesdienst Kirche Barkhausen D. Hüff mann


